
Die täglichen Gifte sind in Luft, Boden und Wasser – damit in unserer 
Nahrungskette und gelangen so in unserem Körper. Das geschieht durch 

 Feinstaub und Chemtrails (Kondensstreifen) 
 Autoabgase wie Benzol, Schwefeldioxid, Kohlenmonoxid 
 Kleidung und Schuhe 
 Pflanzenschutzmittel wie Herbizide, Insektizide, Pestizide, Nitrate,  
  Phosphate, Fungizide 
 Lebensmittelzusatzstoffe 
 Gifte in der Tierhaltung wie Antibiotika und andere Medikamente,  
  Masthilfs- und Futtermittel 
 Zusatzstoffe der Industrie wie Farbstoffe, Konservierungsstoffe 
 Elektrosmog 
 Zahnfüllungen wie Amalgam, Gold und Zahnimplantate (Titan) 
 Medikamente 
 Laserdrucker (Ozon) 
 Alkohol 
 Drogen 
 Nikotin 
 Impfungen (Nanobakterien, Quecksilber, Formaldehyd, Aluminium) 
 Kosmetika wie Creme, Deo, Parfüm, Zahnpasta, Duschgel, Shampoo 
 Tenside (Fettlöser in Spül- und Waschmitteln, Autoreiniger) 
 Parabene (Konservierungsstoffe) 
 Bisphenole - Weichmacher 
 Faltenglättung wie Botox 
 Wohngifte wie Formaldehyd, Lösungsmittel, Quecksilber    
  (Energiesparlampen) 
 Gifte im Spielzeug, z.B. Phthalate (Weichmacher) 
 Kaffeepads (Aluminium) 
 Natürliche Inhalationsallergene wie Pollen, Schimmelpilzsporen und  
  Hausstaub 
 Borrelien - Zecken 

Prof. Reckeweg und Prof. Langreder haben festgestellt, dass sich die Schadstoffe bis in die 
Zellkernstrukturen abgelagert haben! 


